
 

Das Christkindlspiel von Sanktandres 

Darsteller: Drei weißgekleidete und verschleierte Mädchen, das eine trägt eine Wiege mit 

Puppe, die anderen Körbchen dazu noch ein Rutenträger. 

1. Mädchen (singt) Wir treten in dieses Haus hinein, Haus hinein 

Wir grüßen das Jesukindelein 

Alleluja, alleluja 

1. Mädchen   Ach liebste Jungfrau mein, tret  dus*) herein, 

   es wird dir schon erlaubt sein. 

2. Mädchen  Guten Abend geb euch Gott! 

   Ich bin ein armer Reiseboot`, 

   von Gott, dem Herrn, bin ich ernannt, 

   die Kron´ trag ich in meiner Hand, 

   die hat mir Gottes Sohn gesandt. 

   Liebstes Christkindlein, tret dus herein 

   Es wird dir schon erlaubt sein. 

3. Mädchen  Gelobt sei Jesus Christus! 

(mit der Wiege)              Ich bin zu euch hereingetreten, 

   um die Kinder hier zu seh´n, 

   ob sie alle fleißig beten 

   und auch immer zur Schule gehen. 

1. Mädchen (singt) Ach, du liebstes Christkindlein 

   Sag mir, wie diese Kinder sein. 

3. Mädchen  Diese Kinder sein so: 

   Wenn sie aus der Schule gehen, 

   bleib´n sie an jeder Ecke steh´n, 

   reisen die Blätter aus den Büchern 

   und werfen sie einander vor die Füße; 

   Haijo, pumpaijo! 

Alle singen  Eja, wenn sie so sein 

   So woll´n wir unsre Gaben sparn 

   Und wieder nach Himmel fahren. 

2. Mädchen (singt) Ach, du liebste Jungfrau mein 

   Reiche mir das Körbelein- 

   Die Geschenke für die Kinderlein! 

Es geht nicht aus meiner Hand, 

es geht nicht aus meiner Hand. 

Es kommt aus Gottes heil´gem Land. 

(die Geschenke  

werden verteilt,  

die schlimmen  

bekommen Ruten) 

 

Alle singen  Auf, auf ihr Hirten, ihr schlafet so lang! 

   Die Nacht ist vergangen, es scheinet die Sonn. 

   Alleluja, alleluja! 

   Ein Kindlein klein zu Betlehem, 

   das unser Erlöser und Heiland sein soll. 

   Alleluja, alleluja! 

Wir stehen auf einem Lindenplatz, Lindenplatz, 

   wir wünschen euch allen eine geruhsame Nacht. 

   Alleluja, alleluja! 

 

 



(Nun stellen sie die 

Sparbüchse auf den 

Tisch, der Rutenträger 

poltert mit seinem Stock) 

   Wir danken für die Gaben, 

   die wir empfangen haben. 

Jetzt ziehen wir aus 

In ein anderes Haus. 

Gelobt sei Jesus Christus! 

 

*) dus = douce (französisch „leise“) 


